
37 Silberreiher gesichtet
Ergebnisse der ersten Edervogelzählung 2021 vorgestellt – Viele Kohlmeisen

bei uns anzutreffen sind, wa-
ren es an der unteren Eder
mit ihren nur vier Zählab-
schnitten vier, an der oberen
Eder mit acht Zählabschnit-
ten 33 dieser Wintergäste.

Diese und weitere Daten
werden in diesem Jahr in den
„Vogelkundliche Hefte Eder-
tal” veröffentlicht. Die zweite
Edervogelzählung dieses
Winters ist für den 7. Februar
anberaumt.

punktmäßig im Bereich der
oberen Eder von Hatzfeld bis
Allendorf/Eder, wo 63 dieser
großen, weißen Entenvögel
gezählt wurden. Sie besiedel-
ten erst in den vergangenen
Jahren die oberste Eder.

Auffallend waren bei der
Jubiläumszählung die hohen
Zahlen von Kohlmeisen (obe-
re Eder: 135 / untere Eder: 27)
und Blaumeisen (147 / 39). Sil-
berreiher, die nur im Winter

oberen Eder seltener sind.
Dagegen wurde keine Was-
seramsel auf der unteren
Eder gesichtet. Auf der obe-
ren Eder waren es hingegen
von Beddelhausen bis Asel-
Süd mit Schwerpunkt Zähl-
abschnittt Hatzfeld 23 Exem-
plare dieses interessanten, an
Fließgewässer gebundenen
Singvogels. Das Vorkommen
des Höckerschwans auf der
Eder im Kreis lag schwer-
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Waldeck-Frankenberg – Nach-
dem wegen schlechter Wet-
terprognose (Sturm und
Schneefall) am 27. Dezember
2020 die erste Edervogelzäh-
lung (EVZ) dieses Winters ent-
lang der hessischen Eder von
Beddelhausen bis Grifte/Eder-
münde ausfiel, wurde die Ju-
biläums-Aktion am Samstag,
dem 3. Januar 2021 nachge-
holt.

Auf zehn Abschnitten ent-
lang der Eder im Kreis Wal-
deck-Frankenberg beobachte-
ten zahlreiche Mitglieder von
NABU (Naturschutzbund
Deutschland) und der HGON
(Hessische Gesellschaft für
Ornithologie und Natur-
schutz) sowie weitere Freiwil-
lige die Vögel am Morgen des
3. Januar.

Ziel des langjährigen und
in Hessen einmaligen Unter-
nehmens ist es, den winterli-
chen Vogelbestand ein-
schließlich nordischer Zug-
vögel aufzunehmen und Ent-
wicklungstendenzen festzu-
stellen. Aus dem langjährig
erfassten Datenmaterial kön-
nen auch Erkenntnisse für
Naturschutzmaßnahmen ge-
wonnen werden.

Die vorliegenden Daten der
25. Edervogelzählung vom
3. Januar zeigen zum Beispiel
erneut, dass auf der Eder un-
terhalb der Sperrmauer zahl-
reiche Blässhühner (305) und
verschiedene Entenarten be-
obachtet wurden, die auf der

37 Silberreiher wie dieser wurde am 3. Januar entlang der Eder im Kreis-Waldeck-Franken-
berg gezählt. Die Auswertung von der Eder im Schwalm-Eder-Kreis findet separat statt. Die
Daten aus beiden Kreisen werden zusammen veröffentlicht. FOTO: GERHARD KALDEN
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